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folge 99 Wien , 2 . Juni 1943

Zum 100 . Geburtstag Edvard Griegs

Am 15 . Juni 1943 3ährt sich zum 100 . Male der Tag , an dem Edvard
Grieg in Bergen geboren wurde . . Aus diesem Anlaß veranstaltet das
Kulturamt der Stadt Wien gemeinsam mit der Nordischen Gesellschaft,
Wien Kontor , und der Gruppe Ostmark der Nasjonal Sämling am 15 .Juni
im Großen Konzerthaussaal ein Festkonzert , Der Leiter der Gruppe
Ostmark der Nasjonal Sämling , Kammersänger Professor Gunard Graa-
rud , wird die Festrede halten . Die Vortragsfolge umfaßt folgende
Kompositionen des großen norwegischen Tonsetzers : " Im Herbst " , Kla¬
vierkonzert A - moll , elegische Melodie " für Streicher " , 5 norwegische
Lieder und Peer Gynt - Suite 1 . Ausführende sind ; Das StadtOrche¬
ster Wiener Symphoniker unter der Leitung von Generalmusikdirektor
Hans Weisbach , Professor Roland Raupenstrauch und der Sänger John

• Neergaard ( Bariton ) , begleitet von Professor Viktor Graef . Die
Karten werden durch die Wiener Konzerthausgesellschaft ausgegeben.

Glatzer Oberschülerinnen im Wiener Rathaus

Die Wiener Reichsstatthalterei hat im Einvernehmen mit dem Kul¬
tur amt der Stadt Wien und der Glatzer Stadtverwaltung auf dem Gebie¬
te des Schulwesens einen Kulturaustausch eingeleitet , im Zuge dessen
nun 40 Schülerinnen der Glatzer Maria - Theresieh - Cberschule zu länge¬
rem Aufenthalt in Wien eingetroffen sind , um die Stadt , ihre Kultur
urid die Naturschönheiten ihrer Umgebung kennenzulernen . Die Besu - .
cherinnen stehen schon seit langem mit den Schülerinnen der Mädchen-



Rathaus - Nachrichten Wien , 2o Juni 1943

Oberschule 13 ®> Wenzgasse , in einem regen schriftlichen (Jed &r? nau
tausch und werden nun hier in Wien durch sie und deren Elternschaft
betreut « Heute ( 2 « Juni ) wurden sie nach einer Vorsprache ' beim Lei¬
ter der Abteilung für -Erziehung und Volksbildung in der Reichs© tat ?.-
halterei , Präsidenten Dr 0 Fritz und einem Besuch des Maria - There-
sien - Denkmales vom Leiter des Kulturamtes der Stadt Wien , Stadtrat,
Blaschke , im G-obelinsaal des Wiener Rathauses empfangene

Stadtrat Blaschke verwies in seiner Begrüßungsansprache auf
die Bedeutung Wiens und den großen Anteil Wiens an der gleich leicU
vollen wie ruhmreichen deutschen Geschichte sowie auf die Notwendig¬
keit , daß die deutschen Stämme nach ihrer langen Zersplitterung
einander auch in der Heimat zutiefst kennen , achten und lieben ler-
nen , um auch so immer mehr in das Reichsbewußtsein hineinsuwacht ' r
und sich dieses neue , große und herrliche Deutsche Reich , für doc - or
Vollendung so viele schwere Opfer gebracht werden , auch i nnerli :. h
zu erringen«

Einzahlungs - una Abfuhrtermine der Wiener städtischen Steuern

und Abgaben im Juni 1943

Tag ; Abgabe ; ^ eE1 Abgabepflichtigen obliegende
_ __ __ __ __ Handlung; _ __

10 » Getränkesteuer ; Einzahlung der Steuer für die im Mo¬
nate Mai 1943 abgegebenen steuer¬
pflichtigen Getränke

Vergnügungssteuer ; Einzahlung der Steuer für die Zeit
vom 16 « bis 31 » Mai 1943 für Betriebe

—:— _ _ _ mit wiederkehrenden Veranstaltungen

25 * Vergnügungssteuer ; Einzahlung der Steuer für die Zeit
vom 1 « bis 15 . Juni 1943 für Betrie¬
be mit wiederkehrenden Veranstaltun-
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